
 

                     Wie weiter mit der Energiewende? 

Die Bürgerinnen und Bürger sind es, die seit Jahren die Energiewende voranbringen. Sie tun damit 

etwas für die Zukunft – für eine gerechte, sichere und ökologische Energieversorgung, hier in 

Bielefeld, in unserer Region OWL und in ganz Deutschland. Es sind die Bürgerinnen und Bürger, die 

sich für den Atomausstieg und für eine dezentrale Energieversorgung mit erneuerbaren Energien 

einsetzen. Doch die aktuelle Politik der Bundesregierung – Stichworte Strompreisbremse und 

sogenannte Reformvorschläge für das Erneuerbare-Energien-Gesetz – droht die Energiewende in 

Deutschland abzuwürgen. 

Welche Politik brauchen wir, damit es voran geht mit der Energiewende? Was können wir 

Bürgerinnen und Bürger hier in Bielefeld tun, um die Erneuerbaren Energien voranzubringen? 

Wir laden ein zur Diskussion 

- Michael Brieden-Segler vom e&u energiebüro  

- VertreterInnen der Friedensfördernden Energiegenossenschaft 

Herford (FEGH) 

- Ort: Jugendgästehaus Bielefeld, Hermann-Kleinewächter-Str. 1, 33602 Bielefeld, kleiner 

Saal 

- Zeit: 17.06.2013 19:00 Uhr 

 

Veranstalter: Antiatombündnis „Bielefeld steigt aus“ und Attac -Hochschulgruppe  

Kontakt: Dr. A. Claußen (0521-152213),  

 


